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macht, damit diejenige, welche eines und das andere von erwähnten Grundstücken an sich Zubrin
gen, mithin darauf zu bieten willens sind, am bestimmten Tage Vormittags um loUhr sich auf
Fürstlichem Oberamte dahier in Aiegenhain einfinden , und ans das meiste Gebott sich eines
rechtlichen Zuschlags gewärtigen mögen. Ziegenhain den 8ten Januar. 1774.

Vigore Conimißionis D. (D. L&gt;2de.
8) Es sollen die dem Orgelmacher Schlottmann dahier zugehörige an der Kirchhofsgasse gelegenen

2 Hauser, worinnen hübsche bequeme Zimmer vorhanden, benebst dem darhinter liegenden 4^'Ack.
i6Rut. haltendenGraß-Obsi-und Gemüßgarten in dem hierzu auf schierskünftigcn Mittwochen
den zoten Merz a. 5. anberahmten termino licitationis von Amtswegen öffentlich und an den

Meistbietenden'verkauft werden, welches zu dem Ende hierdurch bekannt gemacht wird, damit
diejenige so sothane Grundstücke kaufen wollen, sich in praefixo des Morgensfrühe von 9 bis
12 Uhr vor hiesigem Amt melden, und nach geschehenen annehmlichem Gebott des Zuschlags ge
wärtigen können. Friedewald den 2dtcn Novembr. 177z. I. 8. 8lcischhm.

9) Nachdem in dem auf den 7. Dec. a. p. zu Verkaufung des Jager Johann Christoph Vettgcr
und Ehefrau zu Pfieffe zustehende sämtliche Jmmobil-Guther, als: 1) Haus, Hofreyde nebst

 2 Scheuren, Backhaus und Stallungen, sodann 4^ Acker 16 Rur. Garten dabey unten im Dorf
gelegen, 2) \ Hufe Land, die Baurcn Michels-Hufen Güter in 30,^ Acker 6 N. Land u.g z Ack.
y R. Wiesen bestehend, z) \ Hufe Land die ^reyheits-Hufen Guter genannt in 29us Acker
6 N. Land und 2 Acker 16 R. Wiesen bestehend, 4) | Hufe Land in der gelben Grunds -Hu
fen gelegen, bestehend in 22H Acker Land, 9 Acker 2 R. Trisch.cr-und 2?» Acker 6 R. Wiesen,
5) Acker 4 R. Erb-Wiese die Hermanns-Wiese, 6) Acker Erb-Wiese die Hayn-Wiese,
7) 4;? Acker Erb-Wiese in den Forst gelegen, 8) 5i Acker sog enantes Kirchen-Land und 9) die
Oberbesserung von 32Z Acker Rotte-Land hin- und wieder vor Pfeiffe gelegen, fernerweit anbc-
rahmt gewesenen I^icitationr-Termin, sich abermals keine Licitankcn angegeben haben; so ist
nochmahliger Terminus licitationis auf Montag den 7 Febr. a. c. angeseht; in welchent Termino

sich dann diejenige, welche Lust und Belieben tragen, vorbenahmteö Guth zu erkaufen, Vormit
tags 10 Uhr bey Fürstl. Amt alhier eiufi'nden, lhr Gebot thun, und nach dem iten Glocken-

schlag 12 Uhr des Zuschlags gegen baare Zahlung in Nicderheffischer-Eaffen-Währung gewär
tigen können. Zugleich dienet auch zur Nachricht, daß das diesjährigeWinterfeld belwrig gefielt
und besaamet worden. Spangenberg den 5. Jan. 1774. jzurftU Hop. Amt hiesewft.

icr) Es will Hr. Jacob Friedrich Landre auf der Oberneustadt sein Guth in Crumbach verkaufen,
es bestehet in 3 Hufen Land worunter Wiesen und Garten, nct'ii noch einigen Erb-Aeckern und
Wiesen und sind die Felder sehr gut auSgestelt, dabey ist ein großes Wohnhaus und Scheure
Back-und Brau-auch ein Bienenhaus und Stallungen zu allem nöthigen Vieh, ein zugemauer
ter Hof und alles im guten Stande benebst dem zum Inventario gehörigen Vieh und Pferden,
Wagen und Geschirr, tu d was zum Ackerbau und zur Haushaltung nöthig ist.

ii) Vermöge von Hochfürstl. Regierung zu Caffell aufhabender Ezecutrons-Eommission sollen dem
Cammerlunker von Löwenstein zu Römeröberg nachfolgende eigenthümliche Erb-Grundstücke
als: 1) der Garten benm Haus von ohngcfehr l Ack. 2) der Küch-Garren von ohngefchr i^Ack.
Z) die Ober-Greben-Miese von 2 Mader, 4) die unterste Greben-Wiese von 3 Mäder, 5) die
Haard-Wiese von 7 Mäder, 6) die Sahl-Wiefe von i Mader, 7) die Hütc-Wicse von 2 Mader,
8) die Kachel-Wiese von 2 Mäder, 9)die Dorn-Wiese von 2 Mäder, io) dieWengcnbacbs-
Wiese und , 0 der Triesch-Garten mit dem daran liegenden Garten von ohnqefehr 2Ack. groß
an den Meistbietenden öffentlich verkauft werden, und ist hierzu terminus all licitandum auf den
rrzten Febr. bestimmt; diejenigen nun so Lust haben, vorbenannte Grundstücke zu kaufen, kön

 nen sich in besagtem Tage in meiner Behausung Vormittags roUbr ewfinden, ihre Gebott thun
und Zuschlags und Wahrschafts gewärtigen, Homberg den i8ten Nvv. 1773.
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